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Jubiläum 2021

zum 100-jährigen Bestehen Ihrer Schützenvereinigung 
überbringe ich Ihnen die herzlichsten Glückwünsche der 
Stadt Fröndenberg/Ruhr.

Sie fühlen sich alten Traditionen verpflichtet und pflegen 
sie. Gleichzeitig nehmen Sie aktiv am Dorfleben teil, zum 
Beispiel durch die Beteiligung am Weihnachtsmarkt an 
der Dellwiger Kirche. Außerdem startete im Herbst 2021 
der neue Bürgertreffpunkt “Kneipe im FreiRaum“ unter 
Ihrer Regie. 

Gerade die notwendigen Beschränkungen in der 
Coronazeit haben uns mehr als deutlich vor Augen 

geführt, wie wichtig Gemeinschaft ist und wie sehr wir 
uns in jedem Alter nach Fröhlichkeit und menschlichem 
Miteinander sehnen!

Vereine sorgen für Zusammenhalt, schauen aber 
auch in die Zukunft und entwickeln Perspektiven für 
ein gedeihliches Zusammenleben in den Stadtteilen. 
Dazu leistet die Schützenvereinigung Altendorf-Dellwig 
ihren Teil, dafür bedanke ich mich und meine besten 
Wünsche begleiten das Jubiläumsfest und das weitere 
Vereinsleben der kommenden Jahre.

Sabina Müller

Grußworte zum Jubiläum

Sehr geehrte Mitglieder  
und Freunde der Schützen- 
vereinigung Dellwig-Altendorf e.V.

Ihre und Eure

Sabina Müller 
Bürgermeisterin der  

Stadt Fröndenberg/Ruhr
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Jubiläum 2021

Die Schützenvereinigung Dellwig-Altendorf konnte im Jahre 2021 auf 

ihre 100-jährige Geschichte zurückblicken.

Für die Schützenvereinigung stellt das Jubiläum einen Höhepunkt in der 

bisherigen Vereinsgeschichte dar.

Es erfüllt uns mit großem Stolz, auf eine so lange Tradition 

zurückblicken zu können. Diese Tradition zu wahren und zu erhalten ist 

eine unserer wichtigsten Aufgaben für die Zukunft.

Gerade heute, in unserer schnelllebigen und modernen Zeit sind es die 

Schützenvereine, die dazu beitragen, dass Brauchtum und Kultur nicht 

unwiederbringlich verloren gehen.

Viele Schützenschwestern und Schützenbrüder haben unser Vereinsleben 

in den letzten 100 Jahren geprägt. Ihnen allen gebührt unser  

aufrichtiger Dank für ihre geleistete Arbeit in dieser Zeit.

Für die Zukunft wünsche ich der Schützenvereinigung Dellwig-Altendorf 

viel Erfolg und immer genügend aktive Mitglieder!

Grußworte zum Jubiläum

Liebe Schützenschwestern,  
liebe Schützenbrüder, verehrte  
Festgäste und Freunde des 
Schützenwesens, 

Thomas Kamm 
Oberst der 

Schützenvereinigung  
Dellwig-Altendorf  

1921 e. V.
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Jubiläum 2021

Heinz-Wilhelm Möller 
1. Vorsitzender der 

Schützenvereinigung  
Dellwig-Altendorf  

1921 e. V.

Vor nunmehr über 100 Jahren wurde unsere 
Schützenvereinigung von Dellwiger und Altendorfer 
Bürgern gegründet. Ein Jahrhundert Vereinsleben, 
geprägt von Höhen und Tiefen. Deshalb gebührt zunächst 
mein Dank allen Mitgliedern und Verantwortlichen des 
Vereins, Freunden und Sponsoren, die von der Gründung 
bis heute die Schützenvereinigung geführt unterstützt 
und mit Leben gefüllt haben.

Mit dieser Festschrift möchten wir allen Mitgliedern und 
Freunden der Schützenvereinigung einen Überblick von 
den Anfangsjahren bis in unsere heutige Zeit vermitteln. 
Durch die tatkräftige Unterstützung einzelner Schützen 
konnte nach Sichtung einer großen Menge an Schrift- 
und Bildmaterial ein umfassendes Werk über unseren 
Verein entstehen. Wobei dieses  jedoch durch fehlendes 

Schriftmaterial aus der Gründungszeit bis nach dem 2. 
Weltkrieg keinen Anspruch auf Vollständigkeit erhebt.

Leider war es uns nicht möglich, dieses Jubiläum 
im Angesicht der Corona-Epidemie und des 
Kriegsgeschehens in der Ukraine mit einem großen 
Jubiläumsschützenfest zu feiern.

Ich wünsche der  Schützenvereinigung, dass die 
nunmehr wieder möglichen realen sozialen Kontakte 
und der Wunsch nach Geselligkeit und Traditionspflege 
unser Vereinsleben wieder auf eine breite Basis stellen. 
All das wird funktionieren, wenn es Menschen gibt, die 
sich auch zukünftig im Schützenwesen engagieren. 

Wir freuen uns, wenn Sie dazugehören!

 

Liebe Schützenfamilie, liebe  
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
des Fröndenberger Westens, 

Grußworte zum Jubiläum

Heinz-Wilhelm Möller

Euer
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Was macht eigentlich der Schützenverein?

W ir sind ein gemeinnütziger Verein mit ca. 
200 Mitgliedern, der sich alten Traditionen 

verpflichtet hat und diese auch pflegt. Hierzu 
gehört unter anderem die Durchführung 
des althergebrachten Vogelschießens auf 
traditioneller Grundlage.

Die Schützenvereinigung ist politisch und 
konfessionell neutral.

Die Farben der Schützenvereinigung sind grün – weißweiß. 

Alle zwei Jahre wird unsere Vogeltaufe begangen, 
das Vogelschießen zur Ermittlung des Königs 
veranstaltet und drei Tage das große Schützenfest 
in und an der Dellwiger Festhalle gefeiert. Einen 
Tag nach dem Vogelschießen der Großen wird der 
Kinderschützenkönig ermittelt.

Wir haben regelmäßige Veranstaltungen, die wir unter 
anderem mit unserer Dorfgemeinschaft und unseren 
gut befreundeten Nachbarvereinen feiern. 

Im Jahr zwischen den Schützenfesten veranstalten 
wir unser Biwak und unseren Seniorennachmittag. 

In jedem Frühjahr findet unser Pokalschießen statt, 
bei dem jeder mitmachen kann. 

Kleinkalibervergleichsschießen wird mit anderen 
Vereinen durchgeführt. 

Wir besuchen unsere befreundeten Nachbarvereine 
zu Schützenfesten, Jubilarveranstaltungen und Biwak. 

Die Schützenvereinigung nimmt aktiv am 
Dorfleben teil, unter anderem auch am jährlichen 
Weihnachtsmarkt an der Dellwiger Kirche. 

Im Herbst 2021 startete erstmals ein neuer 
Bürgertreffpunkt - „Die Kneipe im FreiRaum“ — unter 
unserer Regie.
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Worträtsel mit Preisausschreiben

In unserer Festschrift befindet 
sich ein kleines Worträtsel. 

Unter einigen Bildern unseres Schützenpärchens befinden sich insgesamt 8 Buchstaben. 
Richtig zusammengesetzt ergeben sie das Lösungswort. Die Teilnahme kann nur über 
die E-Mail-Adresse svg.dellwig.altendorf@gmail.com erfolgen. Der Betreff der E-Mail 
muss „Worträtsel“ sein. Einsendeschluss des Lösungswortes ist der 15.11.2022. Die 3 
Gewinner:innen werden am 10.12.2022 auf dem Weihnachtsmarkt an der Kirche Dellwig 
ausgelost. Die Gewinner:innen werden darüber hinaus mit Vor- und Nachnamen in der 
Zeit vom 11.12.2022 bis 31.01.2023 auf unserer Webseite und auf Facebook bekannt 
gegeben. Alle redaktionell beteiligten Personen sind von der Verlosung ausgeschlossen!

Teilnahme ab 18 Jahren. Die Gewinner werden durch die zufällige Ziehung unter allen Teilnehmer:innen, die uns rechtzeitig 
eine E-Mail mit dem Betreff schicken, im Rahmen des Dellwiger Weihnachtsmarktes am 10.12.2022 ausgelost und zusätzlich 
im Nachgang von uns per E-Mail über den Gewinn informiert. Mit der Teilnahme am Gewinnspiel willigen Sie in die Erhebung 
und Verwendung Ihrer persönlichen Daten ein. Wir erheben, speichern und verarbeiten diese personenbezogenen Daten zur 
Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels und um Sie im Falle eines Gewinns zu benachrichtigen. Eine Weitergabe der 
Daten an Dritte findet nicht statt. Sie können die Einwilligungen jederzeit durch Nachricht an uns widerrufen. Ihre Daten werden 
anschließend gelöscht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Eine Barauszahlung der Sachpreise ist nicht möglich. 

Das gibt es zu 
gewinnen: 

1. Preis:  

Amazon Fire Tablet

2. Preis:  

30 Liter Fass mit leihweiser 

Zapfanlage

3. Preis:  

Präsentkorb

Liebe Leserinnen und Leser,

Viel Spaß!

Lösungswort

bis zum 15.11.2022 per E-Mail (Betreff: "Worträtsel")
unter Angabe des vollständigen Namens,  

der Anschrift und des Geburtsdatums an:  
svg.dellwig.altendorf@gmail.com 
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Recherchen zu Gründungsjahr und -mitgliedern

Aus der Tatsache heraus, dass es aus der Zeit 
vor 1950 keine schriftlichen Überlieferungen 

(Protokolle und sonstige Niederschriften) mehr gibt, 
versuchen wir über alle möglichen Kanäle Fakten zu 
sammeln und daraus entsprechende Schlüsse zu 
ziehen.

Uns ist nicht bekannt, wie groß die Dellwiger Kompanie 
im Schützenverein Kirchspiel-Dellwig 1830 gewesen ist, 
und wer dort Mitglied war.

Nach den ersten tiefergehenden Recherchen festigen 
sich aber eine Hand voll Namen, die mit großer 
Wahrscheinlichkeit Gründungsmitglieder des neuen 
Schützenvereins in Dellwig 1921 gewesen sind:

Alfred Reichenbach – Wilhelm Möller – Julius 
Wimpelberg – Wilhelm Naumann

Ein Name ist allerdings als Gründungsmitglied bestätigt. 
Friedrich (genannt Fritz) Böhmer. Er war auch Mitglied 
im TuS Jahn Dellwig und demnach im Ort engagiert.

Weitere Erkenntnisse gehen dahin, dass noch einige 
Gewerbetreibende, Landwirte und Amtsinhaber der 
Dellwiger Gemeinde an dieser Gründungsversammlung 
teilgenommen haben. Auf einem Foto von 1927 
konnten bereits die schon genannten Mitglieder der 
Schützenvereinigung Dellwig-Altendorf eindeutig 
zugeordnet werden. Mit der Hilfe des Fröndenberger 
Stadtarchivars Jochen von Nathusius ist es gelungen zu 
ermitteln, wann und wo das erste Preisschießen unserer 
gerade ins Leben gerufenen „Schützenvereinigung 
Dellwig und Umgegend“ stattgefunden hat. Es hat einige 
Stunden gedauert bis dieser Treffer gefunden wurde:

Mit diesen neuen Erkenntnissen kann unsere Chronik 
wieder um ein Stück belegbarer Geschichte erweitert 
werden. Es belegt auch, dass man in Dellwig in dieser 
Zeit schon verstand große Feste zu feiern. Das nun 
bekannte Datum des ersten Preisschießens, 04.09.1921, 
führt uns näher an den Gründungstag. Der Monat lässt 
sich auf Mai — Juli 1921 eingrenzen.

Stadtarchivar Jochen von  
Nathusius hat fleißig ermittelt...

Dellwig. Schützenvereinigung. Die vor einigen 
Wochen ins Leben gerufene Schützenvereinigung 
Dellwig und Umgegend hält am Sonntag, den 4. 
September 1921 ein Preisschießen im Karsberg 
ab. Dortselbst ist große Waldbelustigung und des 
abends im Lokale des Herrn Frese in Dellwig großer 
Festball.
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DER OBERST DER 1. VORSITZENDE DER 1. GESCHÄFTSFÜHRER DER 1. HAUPTKASSIERER

1921-1936 1921-1936 1921-1936 1921-1936

Alfred Reichenbach Alfred Reichenbach nicht übermittelt nicht übermittelt
1936-1950 1936-1953 1936-1963 1936-1953
Wilhelm Möller Gustav Stöffer Fritz Neuhaus Fritz Vieler

1950-1951 1953-1963 1963-1969 1953-1962

Fritz Schulze-Altendorf Emil Schulte Albert Lenze Otto Schürenberg
1951-1956 1963-1969 1969-2000 1962-1981
Wilhelm Naumann Wilhelm Küppermann Josef Schmitz Karl Stracke
1956-1970 1969-1990 2000-2018 1981-1990
Franz Schneider Fritz Lohn Karl-Heinrich Kobusch Ulrich Höing
1970-1983 1990-1994 1990-2016
Gustav Becker Heinrich Platz Heinz-Wilhelm Möller
1983-1993 1994-2000 2016-2022
Heinrich  Platz Robert Möllmann Andreas Ritter
1993-2010 2000-2016
Josef Schmitz Willi Reininghaus
2010-heute 2016-heute 2018-heute 2022-heute
Thomas Kamm Heinz-Wilhelm Möller Hendrik Zarges Julia Czech

Die Protokollbücher vor 1950 sind bei der Möhne-Katstrophe 1943 vernichtet worden, daher fehlen genaue Namen und Daten vor 
dieser Zeit. Nur für Gustav Stöffer ist aus einem Protokoll das Jahr 1936 zu ermittel, darum starten alle bekannten  Namen mit 
diesem Jahr (1936 unterstrichen).

Die Historie der Vereinsführung
Der Oberst und die 1. Vorstandsgarde

3 1 Josef Schmitz, 1. Geschäftsführer 
(1969 - 2000)

2 7 Fritz Neuhaus, 1. Geschäftsführer 
(1936 - 1963)

2 6 Heinz Wilhelm Möller, 1. Hauptkassierer 
(1990 - 2016)

2 1 Fritz Lohn, 1. Vorsitzender 
(1969 - 1990)

1 9 Karl Stracke, 1. Hauptkassierer 
(1962 - 1981)

1 8 Karl-Heinrich Kobusch, 1. Geschäftsführer 
(2000 - 2018)

1 7 Gustav Stöffer, 1. Vorsitzender 
(1936 - 1953)

Fritz Vieler, 1. Hauptkassierer 
(1936 - 1953)

1 6 Willi Reininghaus, 1. Vorsitzender 
(2000 - 2016)

1 0 Emil Schulte, 1. Vorsitzender 
(1953 - 1963)

Marianne Oehl, 2. Kassiererin 
(1994 - 2013) 19

Franz Schneider, 2. Vorsitzender 
(1956 - 1974) 18

Rüdiger Fischer, 2. Geschäftsführer 
(1979 - 1994) 15

Martin Grunau, 2. Geschäftsführer 
(2000 - 2010)

Thomas Kamm, 2. Vorsitzender 
(2000 - 2010) 10

Heinz Platz, 2. Vorsitzender 
(1981 - 1990)   9

Wilhelm Krämer, 2. Kassierer 
(1957 - 1965)   8

Hendrik Zarges, 2. Geschäftsführer 
(2011 - 2018)

Heinz Platz, 2. Geschäftsführer 
(1972 - 1979)

Rudolf Hering, 2. Vorsitzender 
(1974 - 1981)   7

Längste Amtszeiten nach 1950 
Geschäftsführender Vorstand
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MAJOR DER SVG DER 2. VORSITZENDE DER 2. GESCHÄFTSFÜHRER DER 2. KASSIERER

1921-1936 1921-1936 1921-1936 1921-1952 1978-heute
nicht übermittelt nicht übermittelt nicht übermittelt

Bis 1952 gab es keinen
direkten 2. Kassierer.
Es waren mehrere
Unterkassierer für
Dellwig und Altendorf.
Als  2. Kassierer
wird im Protokoll für
1952-1953
R. Fischer erwähnt.

1978-1981

1936-1950 1936-1943 1936-1952 Ulrich Höing
Julius Wimpelberg Wilhelm Mester Karl Mester 1981-1988
1950-1951 1950-1956 1952-1957 Wilhelm Reichenbach
Wilhelm Naumann Hugo Mester Friedhelm Blase 1988-1990
1951-??? 1956-1974 1957-1963 Heinz -Wilhelm Möller
Gustav Voss Franz Schneider Albert Lenze 1990-1991

1974-1981 1963-1965 Willi Reininghaus
Rudolf Hering Fritz Göbel 1991-1992
1981-1990 1965-1967 1953-1957 Wolfgang Mester
Heinz Platz Friedhelm Stracke Heinz Nuckelt 1992-1994
1990-1994 1968-1969 1957- 1965 Willi Reininghaus
Robert Möllmann Josef Schmitz Wilhelm Krämer 1994-2013
1994-2000 1970-1971 1965-1967 Marianne Oehl
Willi Reininghaus nicht besetzt Norbert Michaelis 2013-2016
2000-2010 1972-1979 1967-1968 Andreas Ritter
Thomas Kamm Heinz Platz Nicht besetzt 2016-2019

1985-1993 2011-2013 1979-1994 1969-1972 Louisa Möller
Wilhelm Wortmann Herbert Mester Rüdiger Fischer Heinz Straet
1993-1998 1994-2000 1972-1974
Robert Möllmann Karl-Heinrich Kobusch Dieter Landwehr
1998-2010 2000-2010 1974-1978
Karl Becker sen. Martin Grunau Peter Schwarze
2010-2012 2011-2018
Martin Grunau Hendrik Zarges
2012-heute 2014-heute 2018-heute 2019-heute
Herbert Mester Sebastian Scheidt Michael Büscher Tobias Zarges
Für den weißen 
Bereich fehlen uns 
die Informationen

Die Protokollbücher vor 1950 sind bei der Möhne-Katstrophe 1943 vernichtet worden, daher fehlen genaue 
Namen und Daten vor dieser Zeit. Nur für Gustav Stöffer ist aus einem Protokoll das Jahr 1936 zu ermitteln, 
darum starten alle bekannten  Namen mit diesem Jahr.

Der Major und die 2. Vorstandsgarde

Marianne Oehl, 2. Kassiererin 
(1994 - 2013) 19

Franz Schneider, 2. Vorsitzender 
(1956 - 1974) 18

Rüdiger Fischer, 2. Geschäftsführer 
(1979 - 1994) 15

Martin Grunau, 2. Geschäftsführer 
(2000 - 2010)

Thomas Kamm, 2. Vorsitzender 
(2000 - 2010) 10

Heinz Platz, 2. Vorsitzender 
(1981 - 1990)   9

Wilhelm Krämer, 2. Kassierer 
(1957 - 1965)   8

Hendrik Zarges, 2. Geschäftsführer 
(2011 - 2018)

Heinz Platz, 2. Geschäftsführer 
(1972 - 1979)

Rudolf Hering, 2. Vorsitzender 
(1974 - 1981)   7

Längste Amtszeiten nach 1950 
Stellvertreter
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Jubiläums-Offizierskorps

Der Offzierskorps 1996 zum 75. Jubiläum

Der Offzierskorps 2022 mit Königspaar zum 100 (+1). Jubiläum

S
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Der Neustart im Juli 1950

Reichenbach

.

.
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Kaiser- und königliche Chronologie
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K Ö N I G S K E T T E N

DIE KAISER- UND KÖNIGSPAARE IN  
CHRONOLOGISCHER FOLGE

1921
1922 - 1923
1924 - 1925
1925 - 1926
1927 - 1938
1938 - 1951
1951 - 1952
1952 - 1953
1954 - 1955
1956 - 1957
1957 - 1958
1959 - 1960
1961 - 1962
1963 - 1964
1965 - 1966
1967 - 1968
1969 - 1970
1971 - 1972
1973 - 1974
1975 - 1976
1977 - 1978
1979 - 1980
1981 - 1982
1983 - 1984
1985 - 1986
1987 - 1988
1989 - 1990
1991 - 1992
1993 - 1994
1995
1996
1997 - 1998
1999 - 2000
2001 - 2002
2003 - 2004
2005 - 2006
2007 - 2008
2009 - 2010
2011 - 2012
2013 - 2014
2015 - 2016
2017 - 2018
2019 - heute

Wilhelm Naumann
Fritz Böcke mit Auguste Hering
Wilhelm Mester mit Elfriede Naumann
Hermann Glässner mit Wilhelmine Stoffel
Wilhelm Naumann als Kaiser mit Klara Siemann
Wilhelm Küppermann mit Ida Witte
Karl Kobusch mit Elfriede Mester
Wilhelm Wortmann mit Karoline Möller
Franz Schneider mit Hilde Neuhaus
Otto Schürenberg mit Adele Mackenbrock
Albert Lenze mit Helga Hering
Adolf Schreier mit Anna Wruck
Karl Stracke mit Ilse Hosang
Karl Becker jr. mit Karin Viehler
Helmut Mester und Karin Mester
Fritz Neuhaus und Hilde Neuhaus
Hermann Deuble mit Erika Voss
Heinz Platz mit Doris Frese
Robert Möllmann mit Renate Platz
Gustav Becker mit Inge Reichenbach
Wilhelm Wortmann als Kaiser mit Luise Wortmann
Rolf Hering mit Linde Becker
Heinz Platz als Kaiser mit Renate Platz
Willi Reininghaus mit Marianne Oehl
Ernst Scheidt mit Christa Weise
Wolfgang Mester mit Helga Mast
Gerhard Ernst mit Magda Ernst
Herbert Mester mit Erika Mester
Fritz Mester mit Hilde Mester
Heinz-Wilhelm Möller mit Karin Kamm
Karl Becker mit Linde Becker als Kaiserpaar
Wolfgang Weise mit Christa Weise
Wolfgang Weise mit Christa Weise als Kaiserpaar
Norbert Michaelis mit Margret Michaelis
Josef Schmitz mit Ingrid Schmitz
Christa Weise mit Ernst Scheidt
Friedrich-Wilhelm Reichenbach mit Margret Reichenbach
Herbert Mester mit Erika Mester als Kaiserpaar
Barbara Möller mit Heinz-Wilhelm Möller
Thomas Kamm mit Karin Kamm
Erika Mester mit Herbert Mester
Ernst Scheidt als Kaiser mit Königin Andrea Scheidt
Rainer Schütte mit Ira Schütte

DIE KREISSCHÜTZENKÖNIGSPAARE  
DER IG-UNNA

1988 - 1993
1993 - 1998

Willi Reininghaus mit Marianne Oehl
Wolfgang Mester mit Gisela Mester

DIE JUNGSCHÜTZENKÖNIGSPAARE

2001 - 2002
2003 - 2004
2005 - 2006
2007 - 2008

Dirk Weise mit Anke Marina Berndt
Dirk Weise als Jungschützenkaiser mit Katrin Nehm
Torsten Hildebrand mit Katharina Brämer
Sebastian Scheidt mit Katharina Brämer

DIE KINDERKÖNIGSKETTE

1951
1952
1953 - 1956
1957 - 1959
1959 - 1963
1965 - 1966
1967 - 1969
1979 - 1980
1981 - 1982
1983 - 1984
1985 - 1986
1987 - 1988
1989 - 1990
1991 - 1992
1993 - 1994
1995 - 1996
1997 - 1998
1998 - 2000
2000 - 2002
2002 - 2004
2004 - 2006
2006 - 2008
2008 - 2010
2011 - 2012
2013 - 2014
2015 - 2016
2017 - 2018
2019 - heute

Heiko Feik mit Karin Neuhaus
Peter Voss mit Gisela Eckardt
keine Angaben
Heinz Wiggermann mt Erika Kalthoff
keine Angaben
Günter Padefke mit Anette Grebe
Heinz Selle mit Jutta Lütkefent
Thomas Hering mit Uta Dreesmann
Tobias Bauerhaus mit Sandra Jüngling
Thimo Rumprecht mit Anja Ploeger
Mike Kirstein mit Kerstin Wobser
Mike Kirstein als Kinderkaiser mit Kerstin Wobser
Mike Kirstein als Titelverteidiger mit Tina Heistermann
Stefanie Kamm mit Mathias Stammer
Dennis Danne mit Susanne Stammer
Nicole Schubert mit Tim Mester
Dennis Müller mit Doreen Schmidt
Christian Scheidt mit Carina Grunau
Tobias Zarges mit Sonja Scheidt
Louisa Möller mit Robin Miekus
Jan Miekus mit Julia Czech
Maurice Birkenfeld mit Hannah Möller
Louisa Möller als Kinderkaiserin mit Pascal Sokolowski
Dustin Wieczorek mit Ashley Birkenfeld
Frederic Ferrice mit Yvonne Becker
Meikel Kirstein mit Marie Duksch
Luca Blech mit Ida Merkel
Florian Reis mit Kinderkaiserin Ida Merkel
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Die Majestäten 2021 zum 100. Jubiläum

Die Majestäten 1996 zum 75. Jubiläum
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Große und kleine Majestäten

König Wilhelm Naumann mit seiner Königin Klara Siemann. Über ihr steht Alfred Reichen-
bach (Oberst und mögliches Gründungsmitglied der Schützenvereinigung). In der zweiten 
Reihe, vierter Platz v. r. steht Hermann Glässner, König von 1925

König Wilhelm Küppermann mit seiner Königin Ida Witte. Sitzend erster v. l. Gustav Stöffer 
(1. Vorsitzender); sitzend dritter v. r. Wilhelm Möller (Oberst); links davon Julius Wimpelberg 
(Major); stehend erster v. l. Rudolf Hering; sitzend erster v. r. Fritz Böhmer

1927

G R U P P E N F O T O S

1938
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Große und kleine Majestäten

König Karl Kobusch mit seiner Königin Elfriede Mester; über ihr steht Wilhelm Naumann 
(Oberst). Zweiter v. l. Wilhelm Küppermann (König von 1938). Sitzend links Gustav Stöffer, 
sitzend rechts Alfred Reichenbach

Oberst Wilhelm Naumann mit dem Kinderkönigspaar Heiko Feik und Karin Neuhaus  
(Großkopf) und dem Kinderhofstaat.

1951

1951
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König Wilhelm Wortmann mit seiner Königin Karoline Möller; rechts daneben das Königs-
paar 1951 Kobusch-Mester; links neben K. Möller: Wilhelm Naumann (Oberst).  
Der Hof Schulze-Dellwig bildete für das Schützenfest eine ehrenwürdige Kulisse.

König Albert Lenze mit seiner Königin Helga Hering; rechts neben A. Lenze steht Oberst  
Franz Schneider; links neben H. Hering steht das Königspaar von 1956, Otto Schürenberg und 
Adele Mackenbrock.

1952

1957

G R U P P E N F O T O S
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König Helmut Mester mit seiner Ehefrau Karin Mester. Zum ersten Mal wurde die Ehefrau 
als Königin der Schützenvereinigung ausgewählt. Rechts neben H. Mester sitzen Linde und 
Karl Becker (König von 1963).

König Heinz Platz mit seiner Königin Doris Frese als Jubiläumskönigspaar. Das Foto zeigt die 
Königspaare und einige Offiziere zum 50. Jubiläum der Schützenvereinigung im Juni 1971.

1965

1971

L
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König Wilhelm Wortmann mit seiner Ehefrau Luise; links neben Luise Wortmann: Josef 
Schmitz (1. Geschäftsführer); vierter v. l. Gustav Becker (Oberst).

König Wolfgang Mester mit seiner Königin Helga Mast; links außen Karl Becker; rechts außen 
Josef Schmitz (1. Geschäftsführer); mittig das Kinderkönigspaar Mike Kirstein und Kerstin 
Wobser.

1987

1977

G R U P P E N F O T O S
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König Herbert Mester mit seiner Ehefrau Erika Mester. Die Schützenvereinigung konnte auf 
70 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken.

König Fritz Mester mit seiner Ehefrau Hilde Mester. Der Vater löst in diesem Jahr seinen Sohn 
Herbert als Schützenkönig ab. Hintere Reihe, dritter v. l.: Major Robert Möllmann

1991

1993
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Kinderkönigspaar Tim Mester und Nicole Schubert mit ihrem Hofstaat.

König Heinz-Wilhelm Möller mit seiner Königin Karin Kamm (Königspaar von 1995). Auf dem 
Foto sind die Könige und Königinnen ab ca. 1970 zu sehen. Das Foto wurde in der Festschrift 
zum 75. Jubiläum 1996 veröffentlicht.

1995/1996

1995

G R U P P E N F O T O S
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1998 haben wir das Frühlingsfest der Interessengemeinschaft Unna ausgerichtet. Hierbei 
entstand dieses Foto. Oben links stehen Wolfgang und Christa Weise (Königspaar 1997); un-
ten mittig links das Kreisschützenkönigspaar von 1993, Wolfgang und Gisela Mester. Wolf-
gang Mester war der König von 1987 (mit Helga Mast als seiner Königin).

Kaiser Wolfgang Weise mit seiner Kaiserin Christa Weise. Wolfgang Weise hatte seinen Titel 
von 1997 verteidigt. Hinten erster v. l.: Karl Heinrich Kobusch (2. Geschäftsführer) und zwei-
ter v. l. Willi Reininghaus (2. Vorsitzender).

1998

1999
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Kinderkönig Dustin Wieczorek mit seiner Kinderkönigin Ashley Birkenfeld und ihrem 
Hofstaat. In diesem Jahr kann die Schützenvereinigung auf 90 Jahre Vereinsgeschichte 
zurückblicken.

Königin Barbara Möller mit ihrem Prinzregenten Heinz-Wilhelm Möller (1. Hauptkassierer); 
erster v. r. Herbert Mester (2. Vorsitzender); dritter v. r. Thomas Kamm (Oberst); vierter v. r. 
Martin Grunau (Major).

2011

2011

G R U P P E N F O T O S
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König Thomas Kamm (Oberst) mit seiner Kaiserin Karin Kamm. Dritter v. l. Heinz-Wilhelm 
Möller (1. Hauptkassierer); links und rechts vom Hofstaat die Königsadjutanten Wolfgang 
und Christa Weise.

Kaiser Herbert Mester (Major) mit seiner Kaiserin Erika Mester. 2016 - vor 25 Jahren regierten 
sie erstmals als Königs-Ehepaar die Schützenvereinigung.

2013

2015



Große und kleine Majestäten26 

Jubiläum 2021

Kinderkönigspaar Meikel Kirstein und Marie Duksch mit ihrem Hofstaat.

Kinderkönigspaar Luca Blech und Ida Merkel mit ihrem Hofstaat.

2017

2015

G R U P P E N F O T O S
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Kaiser Ernst Scheidt mit seiner Königin Andrea Scheidt und ihrem jungen Hofstaat. Dritte v. l. 
Louisa Möller (2. Hauptkassiererin); vierter v. l. Hendrik Zarges (2. Geschäftsführer); zweiter 
v. r. Sebastian Scheidt (2. Vorsitzender).

Kinderkönig Florian Reis mit seiner Kinderkaiserin Ida Merkel und dem Hofstaat. In diesem-
Jahr wird die Schützenvereinigung 98 Jahre alt.

2017

2019
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Königliche Daten

Alter Name
23 Ernst Scheidt
24 Karl Becker jr
26 Wilhelm Wortmann
26 Willi Reininghaus
30 Karl Stracke
35 Wilhelm Küppermann
35 Albert Lenze
35 Helmut Mester
37 Heinrich Platz
38 Heinz-Wilhelm Möller
39 Herbert Mester
40 Wilhelm Naumann
42 Robert Möllmann
43 Wolfgang Mester
43 Barbara Möller
45 Hermann Glässner
45 Wilhelm Naumann
45 Karl Kobusch
46 Wolfgang Weise
47 Heinrich Platz
48 Wolfgang Weise
50 Fritz Boecke

Alter Name
51 Wilhelm Wortmann
51 Rudolf Hering
51 Christa Weise
54 Friedr-Wilh Reichenbach
55 Franz Schneider
55 Gustav Becker
56 Thomas Kamm
56 Ernst Scheidt
57 Karl Becker
57 Herbert Mester
58 Erika Mester
59 Norbert Michaelis
60 Wilhelm Mester
60 Hermann Deuble
60 Gerhard Ernst
63 Rainer Schütte
64 Josef Schmitz
65 Fritz Neuhaus
65 Otto Schürenberg
70 Adolf Schreier

73 Fritz Mester

Unterstrichene Altersangaben sind Schätzungen.

KönigInnen nach Alter

Kürzeste und längste Schussphase

Mit dem 73. Schuss durch 
Dirk Weise (2001 erster 
Jungschützenkönig)

Mit dem 827. Schuss  
durch Wolfgang Mester
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Königliche Besonderheiten
 ‣ 1965 wurde das erste Ehepaar als Königspaar  

 gekrönt (Helmut und Karin Mester)

 ‣ 1967 wird Hilde Neuhaus die erste Kaiserin

 ‣ 1985 wird Ernst Scheidt jüngster    
 Schützenkönig (23) und löst dadurch Karl Becker jr.  
 (24) ab (SK 1963)

 ‣ 1987 benötigte Wolfgang Mester 827 Schuss  
 bis zur Königswürde

 ‣ 1988 und 1993 stellt die SVG die    
 Kreisschützenkönigspaare Willi Reininghaus  
 mit Marianne Oehl (1988 — 1993) und   
 Wolfgang Mester mit Gisela Mester (1993 —  
 1998)

 ‣ 1989 errang ein Schütze beim ersten   
 in Altendorf durchgeführten Vogelschießen die  
 Königswürde (Gerhard und Magda Ernst)

 ‣ 1996 wurde das erste Ehepaar als Kaiserpaar  
 gekrönt (Karl und Linde Becker)

 ‣ 1999 verteidigt Wolfgang Weise als erster   
 König seine Regentschaft nach 1997 und wird  
 mit seiner Frau Christa das zweite Kaiserpaar

 ‣ 2005 – der Kugelfang stürzt beim 111-ten   
 Schuss des Jungschützen Torsten Hildebrand  
 ab, er ist somit Jungschützenkönig in diesem  
 Jahr

 ‣ 2005 – als erste Frau schießt Christa Weise   
 den Vogel ab und beschert der    
 Damenkompanie die erste Königin aus ihren  
 Reihen

 ‣ 3-mal werden Erika und Herbert Mester   
 Regenten der Schützenvereinigung:  
 1991-2009- 2015

 ‣ 4-mal wird Christa Weise zur Königin/Kaiserin  
 gekrönt: 1985-1997-1999-2005

 ‣ 13-mal ist der Name Mester in der Chronologie  
 der König- und Kaiserpaare vertreten

Die Tafel der Königspaare ist voll belegt (1921 
- 2017). Ab 2019 wird eine neue benötigt. 
Zurzeit passt das regierende Königspaar 
Rainer und Ira Schütte von außen darauf auf.

A
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Der Spielmannszug Dellwig e.V.
1956 gegründet aus den Reihen der Schützenvereinigung

Zu Punkt 7:  Das Trommlerkorps ist inzwischen aktiv geworden. 
Besonderer Dank gebührt Heinrich Stracke und Ernst Neuhaus. Der 
Verein erklärte sich bereit, für die Anschaffung von Uniformen etc. der 
Personen des Trommlerkorps ca. D.M. 50,- zur Verfügung zu stellen. 
Es wurde darum gebeten, daß sich an den Übungsstunden Mitglieder 
des Vorstandes, des Offs.-Korps und auch andere sehen lassen mögen.  
Die Versammlung wurde um 22 Uhr geschlossen.

Nach der Gründung gab es einen Zuschuss vom Verein. 
Auszug aus dem Protokoll vom 28.09.1957 - Punkt 7:
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Der Spielmannszug Dellwig e.V.
Chronik des Spielmannszuges

Der Spielmannszug Dellwig wurde m Sommer 1956 
vom mittlerweile verstorbenen Ernst Neuhaus 

gegründet. Von den Gründervätern gehört heute nur 
noch das Ehrenmitglied Hans Birkenfeld dem Verein  
an. Die ersten Auftritte in der näheren Umgebung zeig-
ten bald, dass durch intensives Üben die jungen Musi-
ker in der Lage waren, gute Marschmusik darzubieten. 
Dies machten insbesondere der Übungsleiter Heinrich 
Stracke und der Tambourmajor Ernst Neuhaus möglich. 

Im Jahre 1976 feierte der Spielmannszug Dellwig sei-
nen 20. Geburtstag. Seit dem 20-jährigen Jubiläum ge-
hört der Spielmannszug dem Volksmusikerbund an. 

1981, nur 10 Tage vor unserem 25. Jubiläum, brannte 
das Sportheim nieder. Die Instrumente und die Uni-
formen mussten ausgetauscht werden, weil sie dem 
Brand zum Opfer gefallen waren. Die evangelische Kir-
chengemeinde stellte das Gelände am Gemeindezent-
rum zur Verfügung. So konnte der Spielmannszug am 
12.09.1981, wie geplant, sein 25-jähriges Jubiläum mit 
etwa 400 Musikern 
aus der Region fei-
ern und einen Um-
zug mit insgesamt 
18 Musikvereinen 
durch Dellwig veran-
stalten. 

Finanzielle Unter-
stützung für die 
Neuanschaffungen 
kam auch von der 

Stadt. Der Kulturausschuss beschloss, unserem Verein 
einen Zuschuss in Höhe von 5000,- DM zu gewähren. 

In den folgenden Jahren hatte es der Spielmannszug 
nicht leicht. Rückläufige Mitgliederzahlen machten das 
Üben bzw. die Ausmärsche schwer. Doch mit guter Ka-
meradschaft wurde auch diese schwere Hürde überwun-
den und der Spielmannszug bürgt bis heute weit über die 
Stadtgrenzen hinaus für sein musikalisches Können. 

Im Jahre 2001 hatte der Spielmannszug Dellwig den 
bislang entferntesten Ausmarsch. Er durfte im Namen 
der Stadt Fröndenberg am Sommerkarneval der Partner-
stadt Bruay in Frankreich teilnehmen. 

2006 wurde das 50-jährige Bestehen mit vielen Gastver-
einen und Freunden in und an der Festhalle gefeiert. 380 
Musiker aus 17 Spielmanns- und Fanfarenzügen gratu-
lierten am 09.09.2006 bei seiner großen Jubiläumsfeier. 

Heute ist die Gruppe 25 Mitglieder stark, davon sind 22 
als Musiker aktiv. Seit der Gründung dabei und zum Eh-
renmitglied ernannt ist Hans Birkenfeld. 

Das Repertoire des 
Spielmannszuges um-
fasst etwa 40 Musik-
titel aus den Bereichen 
Marschmusik, Stim-
mungsmusik, Karne-
valsmusik und Weih-
nachtsmusik und vielen 
mehr.
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Damenkompanie (Da-Ko 1984)
1984 gegründet mit vielen Rechten und Pflichten

1984 – Die amtie-
rende Köni-

gin und die Damen des Hofstaats 
haben eine Idee – wir gründen eine 
eigene Kompanie. In der Jahres-
hauptversammlung am 07.01.1984 
wird unter Punkt 6 der Tagesord-
nung die Aufstellung einer Damen-
kompanie thematisiert und mit 
einem Stimmenverhältnis von 41:2 
beschlossen. Am 16.03.1984 findet 
die konstituierende Sitzung im Ver-
einslokal Höltkemeyer statt. Zur 1. 
Kompanieführerin wird Marianne 
Oehl von den 23 Gründungsmit-
gliedern gewählt. Mit der Gründung 
sind alle Gründungsmitglieder in 
den Hauptverein eingetreten. Aktu-
ell sind in der Damenkompanie 31 
Damen vertreten.

Die DA-KO 1984 zum Jubelfest 1996
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Damenkompanie (Da-Ko 1984)
Chronik der Damenkompanie

Die Damenkompanie wurde im Jahre 1984 auf 
Initiative der damaligen Königin Marianne Oehl 

ins Leben gerufen, nachdem auf dem vergangenen 
Schützenfest von vielen Frauen der Schützenbrüder der 
Wunsch geäußert wurde, eine Kompanie zu bilden. 

Bei der Gründungsversammlung am 16.03.1984 in der 
Gaststätte Höltkemeyer wurden von 23 Gründungsmit-
gliedern, Marianne Oehl als Kompanieführerin und Wal-
traud Beier als ihre Stellvertreterin, gewählt. In der Grün-
dungsversammlung unterstützten Oberst Heinz Platz 
und der 1. Vorsitzende der Schützenvereinigung, Fritz 
Lohn, die sich formierende Damenkompanie.

Ziele der Damenkompanie waren die Mithilfe bei Veran-
staltungen der Schützenvereinigung und für zusätzliche 
Aktivitäten für die Kinder und Jugendlichen zu sorgen.

Am 23 März 1984 wurde die Damenkompanie als ordent-
liche 6. Kompanie bei der Offiziersversammlung aufge-
nommen. Den mit allen Rechten 
und Pflichten ausgestatteten 
weiblichen Schützen wurde ein-
geräumt, sich erstmals im Jahr 
1990 auch aktiv am Vogelschie-
ßen zu beteiligen, was zuerst auf 
den Unmut einiger Schützenbrü-
der stieß.

Erstmals am 23.06.1984 hatten 
die Damen die Gelegenheit beim 
Biwak den Verein zu unterstützen. 
Ihre Aufgabe war es eine Kuchentheke zu stellen (mit 
Unterstützung der Frauen des Spielmannszuges), einen 
Weinstand und eine Kinderbelustigung zu organisieren.

Der erste Ausflug der Damenkompanie fand im  
August 1984 mit einer Wanderung mit Umtrunk im  
Karsberg statt.

Im März 2002 verabschiedete sich Marianne Oehl nach 
18-jähriger Tätigkeit aus ihrem Amt als Kompaniefüh-
rerin und übergab das Amt an ihre Nachfolgerin Mar-
tina Becker und deren Stellvertreterin Waltraud Beier.  
1. Kassiererin Gunhild Frese, 2. Kassiererin Anke So-
kolowski, Schriftführerinnen Andrea Scheidt und  
Ursula Jans.  

2002 wurde die Kids-Kompanie von der Damenkompa-
nie mit 15 Kindern aus den eigenen Reihen gegründet.

Beim Vogelschießen am 28.05.2005 löste sich der Ku-
gelfang bei der Ermittlung des Jungschützenkönigs/Kö-
nigin von der Stange. Einige tüchtige Handwerker unter 
den Schützen schafften es den Kugelfang wieder herzu-
richten. Somit konnte das Vogelschießen weitergehen 
und Christa Weise schoss als erste Frau der Schützen-
vereinigung Dellwig-Altendorf und Mitglied der Damen-
kompanie den Vogel ab und wurde damit zur Königin 
erklärt. Zum Prinzregenten nahm sie sich ihren Bruder, 
Ernst Scheidt. 

Im März 2006 übergab Waltraud Beier ihr Amt als stell-
vertretende Kompanieführerin an Margret Michaelis.

2007 wurden schwarze Poloshirts mit goldenem Druck: 
Auf der Vorderseite DA-KO 84 und auf der Rückseite Da-
menkompanie Dellwig mit 2 gekreuzten Sektgläsern als 

Ausflugs-Shirts angeschafft. 

Die Jubiläumsfeier der Damen-
kompanie zum 25-jährigen Be-
stehen fand am 14. März 2009 in 
der Gaststätte Haus Koch statt. 
Zur Unterhaltung wurde „Änne 
aus Drüpplingsen“ eingeladen, 
sodass allen Anwesenden nach 
dem Vortrag die Tränen vor La-
chen über die Wangen kullerten.

Am 15. März 2014 wurde der 30. 
Geburtstag der Damenkompanie in der Gaststätte Haus 
Koch bei schönem Essen, Rückblicken, Vorträgen und 
Belustigungen gefeiert. Heute unterstützt die Damen-
kompanie den Hauptverein bei allen Festen und vielen 
Aktivitäten. Sie gestaltet das Kinderschützenfest und 
beteiligt sich am Programm für den Dorfabend. Ausflü-
ge, Grillabende, Kompaniefeste und Maiwanderungen 
sorgen für den Zusammenhalt. Viele der Gründungsmit-
glieder sind noch dabei und auch die hilfreichen Hände 
der über 70-jährigen werden noch gebraucht. Sie helfen 
stolz bei allen Festen mit. Heute zählt die Damenkompa-
nie 31 Mitglieder im Alter von 29 bis 91 Jahren und nennt 
sich kurz DA-KO 84.
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Verschiedene Aktivitäten der Damenkompanie
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Besondere Ereignisse

Die Möhne-Katastrophe und das 
Abhandenkommen des Protokollbuchs

Ein wilder Ritt

 Vorwort

Die Schützenvereinigung Dellwig-
Altendorf besteht seit 1921. Bis zum 
Einzug zur Wehrmacht war Fr. Neuhaus 
Geschäftsführer des Vereins. Nachdem 
übergab er sämtliche Unterlagen dem 
stellv. Gesch. Fhr. Karl Mester sen. 
Dellwig. Nach Angaben von Karl Mester 
sind diesem bei der Möhne-Katastrophe 
im Jahre 1943 sämtliche Unterlagen, 
u. a. auch das Protokollbuch abhanden 
gekommen.

F. d. R. Neuhaus

Der 2. Teil des Abends unter Leitung des Offz.-Korps war viel 
aus gemütlicher. Hier gab der Oberst* verschiedene Befehle u. 
a. soll Obersanitätsrat Maus einen Esel reiten. Durch Auflage 
eines Fäßchen kam erst die richtige Stimmung auf. Bis in die 
frühen Morgenstunden blieb der Oberst bei seinen Leuten, wie 
dies in Dellwig auch nicht anders üblich ist. Die in der Anlage 
beigefügte Satzung wurde in der heutigen Mitgliederversammlung 
angenommen und beschlossen. *Oberst war 

Wilhelm Naumann
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Besondere Ereignisse

Grundstein für die Chronik der  
Schützenvereinigung zum 50. Jubiläum

Ein wilder Ritt

1971 gab es ein ehrenwürdiges 
Jubiläum. Die Schützen-

vereinigung wurde 50 Jahre alt. Hierzu 
hatte sich Josef Schmitz die Arbeit ge-
macht, über unsere erste Königskette von 
1921 bis 1969 alle Königspaare chronolo-
gisch zu erfassen und den Grundstein für 
die Chronik der Schützenvereinigung zu le-
gen. Das Original ist erhalten und zeigt das  
Emblem und den Schriftzug der noch 
nicht im Vereinsregister eingetragenen  
Schützenvereinigung Dellwig-Altendorf. 
Genau so wurde es im Hellweger Anzeiger 
am 09.07.1971 gedruckt.
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Eintrag ins Vereinsregister und  
Verlegung der Schießanlage

Der Rauswurf

1981 - Pkt 8: der Verein wird ins 
Vereinsregister eingetragen und die 
Umsetzung der Schießanlage vom 
Karsberg zur Bodelschwingh-Schule 
diskutiert.

1983 - Pkt 7: erstmals wird 14 Tage vor 
dem Schützenfest der Schützenkönig 
ermittelt. Das Vogelschießen fand 
seitdem bis 2015 auf dem Gelände der 
Bodelschwingh-Schule statt.

Anmerkung: Um 22.38 h mußte eine weibliche Person 
aufgefordert werden, den Versammlungsraum zu verlassen.

Manchmal hat der Punkt Verschiedenes auch hohe Brisanz und gibt 
Hinweise auf wichtige Veränderungen. Auszug aus den Protokollen der 
Jahreshauptversammlungen vom 10.01.1981 Pkt. 8 und 08.01.1983 Pkt. 7

Besondere Vorkommnisse 
werden natürlich auch im 
Protokoll vermerkt.
Auszug aus dem 
Protokoll der Jahreshaupt-
versammlung vom 
08.01.1983
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Feuer im Sportheim

Der Brand des Sportheimes in der Nacht vom 02. auf den 03.09.1981 hatte maßgeblichen 
Einfluss auf das Vereinsleben in Dellwig. Für das Schützenfest 1983 stellte Heinz Platz sein 
Hofgelände zur Verfügung, weil die Baumaßnahmen 
der Mehrzweckhalle gerade erst begonnen hatten.  
Foto – Hellweger Anzeiger September 1981

Auszug aus dem Protokoll vom 26.05.1983 – Pkt 2

Das Sportheim Ende der 70iger Jahre – Übungsstätte vieler Vereine. Auf 
dem Gelände hinter dem Sportheim wurden die Schützenfeste im Festzelt 
gefeiert. Foto vom Baugerüst der Kirche. 
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2005 Dieses Schützenfest ist heute 
noch oft Thema – Torsten 

Hildebrand schießt gleich den ganzen Kugelfang 
mit dem 111-ten Schuss ab und Christa Weise 
wird die erst Regentin aus den Reihen der 
Damenkompanie der Schützenvereinigung. Das 
muss man an einem Tag erstmal hinbekommen!

Den Vogel mitsamt Kugelfang 
abgeschossen

T
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Dellwig und seine Umgebung im Wandel der Zeit

Dellwig, Altendorf und Strickherdicke in 
den 1950er Jahren. Der Karsberg ( ) 
war Schauplatz vieler Vogelschießen und 
Waldfeste in dieser Zeit.

Dellwig, Altendorf und Strickherdicke 
heute. Unsere Feste finden seit 2017 in 
der Mehrzweckhalle in Dellwig ( ) 
statt.
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Das Vogelschießen
Die Tradition

Das tradtionelle Vogelschießen, welches seinen Ur-
sprung bereits im Mittelalter hat, ist für die Schüt-

zengemeinde ein wichtiger Auftakt zum Schützenfest. 
Bis 1964 wurde im Karsberg der Vogel auf einer ca.  
9 - 10 m hohen Vogelstange angebracht. Gesetzliche Re-
gelungen machten es dann erfoderlich einen Kugelfang 
zu installieren.

Der Vogel wird unter Aufsicht des Oberst auf die 
Vogelstange montiert.

Nachdem die Vogelstange aufgestellt und ausgerichtet 
worden war, konnte das Vogelschießen beginnen.

50er Jahre: Einzug zum Vogelschießen in 
den Karsberg mit dem Vogelträger voraus. 

Die ersten Schüsse 
auf den Vogel dürfen 
die Ehrengäste und 
der noch amtierende 
König abfeuern. 
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Das Vogelschießen
Der Aufbau des Kugelfangs - seit jeher ein Kraftakt

Um den Kugelfang errichten zu können, musste 
im Karsberg eigens dafür ein stabiles Fundament  
hergestellt werden. Aus vielerlei Gründen wurde das 
Vogelschießen ab 1981 dann zur Bodelschwingh-
Schule verlegt.

2015 konnte das 
Vogelschießen dann 
letztmalig auf dem Gelände 
der Bodelschwingh-Schule 
stattfinden.

Seit 2017 findet das 
Vogelschießen und 
das Schützenfest 
auf dem Gelände 
der Festhalle statt. 
So wie es bis 1983 
üblich war, findet 
das Schießen und 
Feiern an einem 
Wochenende statt. 
Zwischen 1983 und 
2015 wurde zwei 
Wochen vor dem 
Schützenfest der 
König ermittelt. 
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Das Vogelschießen
Der Schießstand und das Gesetz

Während, wie hier zu sehen ist, noch ein 
zugeschnittener Baum ausreichte, wurde danach 
schon eine Auflage hergestellt (siehe rechts).

Heute wird eine ordentliche Lafette aufgestellt und unter hochoffizieller 
Aufsicht geschossen. Aber auch die Schützen am Schießstand haben 
sich geändert, denn seit 1990 dürfen auch unsere Damen auf den Vogel 
anlegen. Seitdem haben sie schon dreimal erfolgreich die Königswürde 
errungen.

Alfred Reichenbach 
legt als Ehren-
vorsitzender zum 
Schuss an. 
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Königspaare in den Festzügen
Standesgemäß in der Kutsche

Vom Hof Witte (Hintere Straße) startete 1938 der Festumzug mit König Wilhelm Küppermann 
und seiner Königin Ida Witte. Nach dem letzten Schützenfest 1927 konnte 1938 endlich wie-
der gefeiert werden. Die Offiziere auf ihren Pferden vor und nach der geschmückten Kutsche 
bildeten den Anfang des Zuges.

1938

Das stolze Königspaar mit dem Festzug auf dem Weg in Richtung Strickherdicke. Hinter der 
Kutsche auf seinem Pferd ist Friedrich „Fritz“ Böhmer zu erkennen.

1938
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Königspaare in den Festzügen
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Standesgemäß in der Kutsche

Der Festzug 1951 auf dem Strickherdicker Weg unterwegs in Richtung Hauptstraße. Hinter 
der Kutsche sind die Adjutanten Gustav Becker (hinten) und Heinz Möller (vorne) zu erken-
nen. In dem zum Teil abgebildeten Haus wohnte zu dieser Zeit die Familie Halloh. Später war 
bis 2016 die Volksbank Unna mit einer Filiale auf diesem Gelände ansässig.

1951

König Wilhelm Wortmann mit seiner Königin Karoline Möller im Festumzug 1952 in Alten-
dorf. Viele Schaulustige säumten zu dieser Zeit noch den Weg des Zuges.

1952
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Der 1953 zum Oberst ernannte Franz Schneider wird 1954 Schützenkönig. Zu seiner Königin 
wählt er sich Hilde Neuhaus, die Frau des 1. Schriftführers der Schützenvereinigung.

1954

1956 sind dann König Otto Schürenberg und Königin Adele Mackenbrock im Festumzug in 
der Kutsche unterwegs.

1956
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Standesgemäß in der Kutsche

Der Festzug 1961, zum 40. Jahrestag der Schützenvereinigung auf dem Weg zum Festzelt 
hinter dem Sportheim.

1961

Wie 25 Jahre zuvor heißt der Schützenkönig des Jahres 1977 Wilhelm Wortmann. Mit sei-
ner Ehefrau Luise als Königin fährt er im Festumzug in einer weißen Kutsche die lange  
Strecke zum Festzelt in Dellwig. Viele weitere Kutschen folgen dem Königspaar.

1977
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Bereit zur Abfahrt: Die Germanen auf Hof Schulze-Dellwig

1951

Die Gruppe Germanen hat offensichtlich Spaß daran, im Festzug eine große Rolle zu spielen.

1951

Der Germanenwagen von 1951



Königspaare in den Festzügen54 

Jubiläum 2021

Besondere Gespanne

Auch die Kinder lassen sich gerne mit der Kutsche chauffieren.

1977

Kein unwichtiges Gespann: Essenfassen im Karsberg. Beim Waldfest oder auch beim Vogel-
schießen mussten die Vereinsmitglieder und Gäste ja auch mit Speisen versorgt werden.
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Obersanitätsrat Maus ist zur Sicherheit mit dabei. Dieses Gespann war besonders wichtig.

... und wenn man keine Pferde hat, dann zieht eben ein Traktort die Kutsche.
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Besondere Gespanne

Wer die weiten Wege nicht laufen möchte oder kann, lässt sich halt fahren ...

... und dieser Anhänger existiert heute noch auf dem Hof Möller.
W



Historische Eindrücke  57

Jubiläum 2021

Historische Eindrücke

Sicht auf die Ortsmitte von Dellwig, Richtung AltendorfFestzug auf dem Strickherdicker Weg in den 50er Jahren

Der Brauck mit Blick zur Schulstraße in den 50er Jahren

Höf Möller 1951 - Sammeln zum Antreten

Das Freibad Dellwig - schon damals ein Anziehungspunkt

Kinderbelustigung auf dem Platz der heutigen Mehrzweckhalle
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Vor 50 Jahren hoch zu Ross

1951: Wilhelm Naumann auf seinem Pferd

Wilhelm Küppermann, König von 1938 - 1951, dankt ab.  
(Am Brauck)

Festumzug auf der Hauptstraße in Richtung Altendorf.  
Vorne: Wilhelm Reichenbach und August Wruck

Einzug der Schützen in den Karsberg zum Vogelschießen

Manchmal waren die Pferde auch nervös.  
(Hauptstraße/Schulstraße)
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Vor 50 Jahren hoch zu Ross Der Zapfenstreich

Der Zapfenstreich zum Ende unserer Feierlichkeiten 
ist immer wieder ein Gänsehautmoment. Alle sind 

sehr konzentriert bei der Sache und das Geschehen wird 
von den Zuschauern mit großem Interesse beobachtet.

Der Oberstadjutant meldet dem Oberst, dass das  
Batallion zum Zapfenstreich angetreten ist.1

Der Tambourmajor übernimmt und leitet die  
Zeremonie zum Zapfenstreich2

Mit der Nationalhymne und der Abmeldung durch  
den Oberstadjutant wird der Festakt beendet. Das  
Schützenfest hat mit dem Zapfenstreich seinen  
feierlichen Ausklang gefunden.

3
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Die Fahnen der Schützenvereinigung

Als Fritz Böcke 1922 die Königswürde errang und 
Auguste Hering zur Mitregentin erkor, stiftete dieses 

Königspaar der jungen Vereinigung die erste Vereinsfahne.

Mit Heinrich und Renate Platz hatte die 
Schützenvereinigung Dellwig-Altendorf im Jahr 

1981 ihr erstes echtes Kaiserpaar. Sie stifteten der 
Schützenvereinigung eine neue Vereinsfahne.
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Die Fahnen der Schützenvereinigung
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Evangelische Kirche Dellwig und die SVG

Dass die Evangelische Kirche Dellwig und die 
Schützenvereinigung Dellwig-Altendorf eine innige 

Verbindung pflegen, lässt sich bereits im Vereinsemblem 
erkennen.
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Evangelische Kirche Dellwig und die SVG

Während einer Vorstandssitzung wurde der Vorschlag gemacht, 
in den Jahren ohne Schützenfeste nicht nur ein Biwak zu 

veranstalten, sondern auch etwas Neues für die Seniorinnen und Senioren 
der Schützenvereinigung anzubieten. Die Idee, Seniorennachmittage 
durchzuführen war geboren. Seitdem lädt die Schützenvereinigung alle 
zwei Jahre dazu ein. 

Natürlich war zum Auftakt 2008 
auch die Presse anwesend.

Änne Höltkemeyer, von vielen Tante 
Änne genannt, wurde besonders 
geehrt: Lange war ihre Gaststätte 
das Vereinsheim der Schützenver-
einigung.

Eine Ansprache und eine Tombola 
durften selbstverständlich auch 
nicht fehlen.

Die besondere Theke der Gaststätte 
Höltkemeyer. Änne Höltkemeyers urige 
Kneipe wurde nach ihrem Tod im Jahr 
2012 geschlossen, ausgeräumt und 
eingelagert. Kneipenfans bauten sie 
zwischenzeitlich in der Unnaer City 
wieder auf (Alte Mühle Bremme). Seit 
ca. 2017 ist sie im „Buhre Haus“ in der 
Nicolaistr. in Unna wieder aufgebaut.

Der von Friedrich-Wilhelm  
Reichenbach zusammengestellte 
Videobeitrag wurde mit großem 
Interesse geschaut.

Die Seniorennachmittage — seit 2008 eine Institution
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Umsetzung neuer Ideen für die Dorfgemeinschaft
Das „Saugrillen“ am Vatertag

Für die gute Idee und die  
Bereitstellung seines Hofes wurde  
Heinz-Wilhelm Möller 2014 mit 
einem „Orden“ ausgezeichnet.

Aus einer „Schnapsidee“ wurde eine schöne Veranstaltung – auf den 
Bildern zu sehen ist unser 2. Saugrillen 2016. 2014 haben wir die Idee 
von Heinz-Wilhelm Möller erstmals umgesetzt.
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Umsetzung neuer Ideen für die Dorfgemeinschaft
Die Kneipe im „FreiRaum“

Eigentlich sollte der neue Bürgertreff schon im 
Frühjahr 2021 stattfinden, konnte aber wegen 

Corona nicht durchgeführt werden. Am 15.10.2021 
war es dann endlich soweit und die Resonanz war, für 
uns unerwartet, sehr groß. Über 80 Gäste haben sich 
im Laufe des Abends in der Kneipe im „FreiRaum“ 
eingefunden. 

Die „Kneipe“ soll nun jeden dritten Freitag im Monat 
stattfinden.

Natürlich alles unter Beachtung der 
geltenden Hygieneregeln

Die Getränkeausgabe ist bereit.

Gemeindehaus FreiRaum
Ahlinger Berg
58730 Fröndenberg
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Ehrenmitgliedschaften

Satzungsgemäß festgehalten galt bis 1999, dass  
jedes Mitglied und jedes Ehrenmitglied über 70  

Jahre beitragsfrei gestellt werden soll. 1999 wurde in 
der Jahreshauptversammlung beschlossen, die Satzung 
dahingehend anzupassen, dass eine Mindestmitglied-
schaft von 10 Jahren erforderlich ist, um Ehrenmitglied 
zu werden, wenn eine Person bereits über 60 Jahre alt ist 
und in unsere Vereinigung eintreten möchte.

Der Vorstand kann allerdings, außerhalb der Satzung,  
Ehrenmitglieder ernennen.

Satzung und Übersicht

1. KOMPANIE 2. KOMPANIE DAMENKOMPANIE
Gustav Bachmann Klaus von Arnim Rosemarie Broszio
Theodor Bahr Albin Behrendt Ursula Jans
Gerd Bauerhaus Hans Birkenfeld Margarete Michaelis
Waltraud Beier Renate Birkenfeld Wilma Scheidt
Lutz Elsner Berthold Brügge Ursula Schmitz
Anton Haberschuss Theodor Büscher
Georg Haberschuss Herbert Constapel
Willi Kobusch Wilhelm Erdtmann
Egon Krause Hermann Froning
Karl-Heinz Küppermann Wilhelm Hildebrand
Friedrich Lohn jun. Wilhelm Herzberg
Herbert Mester Karl-Heinz Koert
Wolfgang Mester Jürgen Oehl
Ursula Möllmann Reinhard Oehl
Josef Schmitz Werner Pechmann
Siegbert Serruns Gerd Plöger
Ingo Wagner Gerd Reimann
Sven Wiese Karl Renzing
Hans Jürgen Ziehlke Willi Schmitz

Dieter Schnura
Rolf Stracke
Werner Voß
Wolfgang Weise
Franz Wember
Wilfried Werth
Heinz Wobser
Friedrich Zarges

Ehrenmitglied laut gültiger Satzung wird:

 ‣ Wer das 70. Lebensjahr erreicht und der   
 Vereinigung mindestens 10 Jahre als voll   
 zahlendes Mitglied angehört hat. 

 ‣ Wer nach Erreichen des 70. Lebensjahres die  
 10 Jahre Mitgliedschaft vollendet.

 ‣ Wer einem anderen Schützenverein angehört  
 hat und durch besondere Umstände der   
 Vereinigung beitreten möchte.
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Die Geschicke der Schützenvereinigung müssen nun andere leiten. Nach 54 Jahren im Dienst zieht sich Josef 
Schmitz aus dem aktiven Vereinsleben in den wohlverdienten „Ruhestand“ zurück. Er übergibt 2010 die Führung an 
Thomas Kamm.

Seit 1956 Mitglied im Spielmannszug (bis 1994) und der 
Schützenvereinigung (Ehrenmitglied seit 2009).

Karriere in der Schützenvereinigung:

 ‣ 1969: Unteroffizier; 1971: Leutnant; 1975:   
 Oberleutnant; 1981: Hauptmann; 1985: Major;  
 1993 — 2010: Oberst

 ‣ 1968 — 1969: 2. Geschäftsführer (Nachfolger von  
 Friedhelm Stracke)

 ‣ 1969 — 2000: 1. Geschäftsführer (Albert Lenze  
 verlässt Dellwig, schnell muss er übernehmen)

 ‣ 1998: Auszeichnung mit dem    
 Bundesverdienstkreuz für die Verdienste um das  
 Vereinsleben

 ‣ 2003: Schützenkönig

 ‣ Seit 2010: Ehrenoberst der Schützenvereinigung

Ehrenmitgliedschaften
Besondere Ehrung
Josef Schmitz
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Die Chronik der Schützenvereinigung

100 JAHRE
im Schnelldurchlauf

1 9 2 1  

2 0 2 2
—

+1
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Die Chronik der Schützenvereinigung
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Nach dem Austritt aus dem Schützenverein Kirchspiel 
Dellwig 1830 im Jahre 1920 beschlossen engagierte 
Dellwiger Bürger im Frühsommer 1921 eine neue Schüt-
zenvereinigung zu gründen. Der erste Name war:

Schützenvereinigung Dellwig und Umgegend

Mit großer Wahrscheinlichkeit waren Alfred Reichenbach, 
Wilhelm Möller, Julius Wimpelberg und Wilhelm 
Naumann einige der Gründungsmitglieder der neu ins 
Leben gerufenen Schützenvereinigung. Ein Name ist 
allerdings als Gründungsmitglied bestätigt. Friedrich 
(genannt Fritz) Böhmer.

Für den 04.09.1921 wurde ein Preisschießen im 
Karsberg und eine „Waldbelustigung“ für die Mitbürger 
von Dellwig und der „Umgegend“ veranstaltet. Der große 
Festball wurde anschließend im Lokal Frese gefeiert.

Der erste Schützenkönig im Gründungsjahr 1921 wurde 
Wilhelm Naumann, der ohne die Unterstützung einer 
Königin die erste Regentschaft ausüben musste.

Die Vereinsführung lag in den Händen von:

1. Vorsitzender – Alfred Reichenbach, 2. Vorsitzender - 
Wilhelm Mester

1. Schriftführer – nicht übermittelt, 2. Schriftführer – 
nicht übermittelt, 1. Kassierer – nicht übermittelt.

1922/23, als Fritz Böcke die Königswürde errang 
und Auguste Hering zur Mitregentin erkor, stiftete 
dieses Königspaar der jungen Vereinigung die erste 
Vereinsfahne, die heute noch im Vereinslokal aufbewahrt 
wird.

Der Name der jungen Schützenvereinigung wird auf 
diese Fahne mit Schützenvereinigung Dellwig 1921 
gedruckt.

Beim nächsten Schützenfest im Jahre 1924/25 
regierten Wilhelm Mester und Elfriede Naumann das 
Schützenvolk.

1925/26 ging die Königswürde nach Altendorf. Hermann 
Glässner und Wilhelmine Stoffel standen an der Spitze 
der Schützenvereinigung.

In dieser Zeit müssen wir davon ausgehen, dass der Name 
unserer Schützenvereinigung in Schützenvereinigung 
Dellwig — Altendorf 1921 geändert wurde.

1927/28 war es erneut Wilhelm Naumann, der den 
Vogel abschoss und sich, als erster Kaiser der 
Schützenvereinigung Dellwig – Altendorf, Klara Siemann 
zur Königin nahm.

In den nachfolgenden Jahren der Arbeitslosigkeit 
musste das Feiern zurückgestellt werden, somit 
dauerte die Regentschaft dieses Paares 10 Jahre, 
bevor im Jahre 1938 nach der langen "Pause" endlich 
wieder ein Schützenfest gefeiert wurde. Am 25.06. und 
26.06. konnten Wilhelm Küppermann und Ida Witte die 
Nachfolge von Wilhelm Nauman und Klara Siemann 
antreten. Das Fest nahm mit einem großen Waldkonzert 
im Karsberg ein gelungenes Ende. 

In einem Protokoll von 1951 wird erwähnt, dass Gustav 
Stöffer bis dahin 15 Jahre den Vorsitz innehatte. Dadurch 
kann der 1936 bestehende Vorstand wie folgt benannt 
werden:

1. Vorsitzender – Gustav Stöffer, 1. Schriftführer – Fritz 
Neuhaus, 1. Kassierer – Fritz Vieler

2. Vorsitzender - Wilhelm Mester, 2. Schriftführer – Karl 
Mester 

Der Ausbruch des 2. Weltkrieges brachte das 
Vereinsleben erneut zum Erliegen und bescherte diesem 
Paar eine noch längere Regentschaft.

Die Möhnekatastrophe im Jahre 1943 vernichtete die 
vom 1. Schriftführer Fritz Neuhaus an den 2. Schriftführer 
Karl Mester übergebenen schriftlichen 
Unterlagen der Schützenvereinigung Dellwig   
Altendorf.

Wieviel Leid und Tod dieser unselige Krieg 
auch unter den Schützenbrüdern und der 
Dellwiger und Altendorfer Bevölkerung 
angerichtet hatte, kam erst so richtig 
zum Bewusstsein, als im Jahre 1950 das 
Vereinsleben reaktiviert werden sollte.

Die Tafeln des Ehrenmals auf dem 
Dellwiger Friedhof dienen allen zum ewigen 
Gedenken.

DIE JAHRE 1921 — 1950
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In der ersten Versammlung am 22. Juli 1950 wurde der 
Vorstand einstimmig wiedergewählt.

1. Vorsitzender - Gustav Stöffer, 1. Schriftführer - Fritz 
Neuhaus, 1. Kassierer - Fritz Vieler

2. Vorsitzender - Hugo Mester (neu im Vorstand), 2. 
Schriftführer - Karl Mester

Zum Oberst wurde Fritz Schulze Altendorf gewählt. 
Zum Ehrenvorsitzenden wählte die Versammlung Alfred 
Reichenbach, zum Ehrenoberst Wilhelm Möller und zum 
Ehrenmajor Julius Wimpelberg.

Bilder unten:  
1. Reihe: G. Stöffer, H. Mester  
2. Reihe: F. Neuhaus, W. Naumann (Oberst) 
3. Reihe: A. Reichenbach, W. Möller 

Könige und Königspaare von 1921 — 1938  
(leider nicht mit allen Beteiligten)
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DIE JAHRE 1951 — 1979
1951 wählte die Schützenvereinigung Wilhelm Naumann 
zum neuen Oberst.

Die Schützenvereinigung Dellwig-Altendorf feierte 1951 
ihr 30-jähriges Bestehen und es war Karl Kobusch, der 
zusammen mit Elfriede Mester das erste Königspaar 
der Nachkriegszeit bildete. Gefeiert wurde in der neu 
erbauten Sporthalle mit Zeltanbau.

Die Scheunen und Stallgebäude des Hofes Schulze 
Dellwig bildeten eine ehrwürdige Kulisse für die Feier 
im Jahre 1952. König Wilhelm Wortmann und Königin 
Karoline Möller hatten die Nachfolge angetreten.

1953 gab der langjährige 1. Vorsitzende Gustav Stöffer 
sein Amt an Emil Schulte ab. Gleichzeitig wählte die 
Versammlung Gustav Stöffer zum Ehrenvorsitzenden 
der Schützenvereinigung Dellwig  — Altendorf 1921.

Das Offizierscorps wählte Franz Schneider zum neuen 
Oberst der Schützenvereinigung.

1954 erfolgte die Ablösung auf dem Königsthron durch 
Oberst Franz Schneider und Hilde Neuhaus.

1956 regierte als König Otto Schürenberg mit Adele 
Mackenbrock.

1957 Albert Lenze errang die Königswürde. Seine 
Königin wurde Helga Hering.

1959 bestieg Adolf Schreier den Königsthron und wählte 
Anna Wruck zu seiner Königin.

1961 die Schützenvereinigung wird 40 und Karl Stracke 
regiert mit Ilse Hosang.

1963 wurde Karl Becker jr. jüngster König der 
Schützenvereinigung. Mit ihm regierte seine Königin 
Karin Viehler.

In der Versammlung vom 26. Januar 1963 wurde 
Wilhelm Küppermann als Nachfolger von Emil Schulte 
zum 1. Vorsitzenden gewählt. Albert Lenze wurde als 
Nachfolger von Fritz Neuhaus zum 1. Geschäftsführer 
gewählt.

1965 wurde zum 1. Mal eine Ehefrau zur Königin 
genommen. Helmut Mester regierte mit Karin Mester 
das Schützenvolk. 

In dieser Zeit trafen sich einige Schützenbrüder zur 
regelmäßigen Pflege des Schießsportes. Im Jahre 1966 
gründete sich daraus der SSC Dellwig 1966.

Im Jahre 1967 hat die Vereinschronik wieder eine 
Besonderheit zu verzeichnen.

Der langjährige 1. Schriftführer Fritz Neuhaus errang die 
Königswürde und seine Ehefrau Hilde wurde die erste 
Kaiserin der Schützenvereinigung Dellwig-Altendorf.

1969 wurde Hermann Deuble König und nahm Erika 
Voss zur Mitregentin.

Im gleichen Jahr übernahm Josef Schmitz die Geschäfte 
der Schützenvereinigung als 1. Geschäftsführer von 
Albert Lenze. Für den verstorbenen 1. Vorsitzenden, 
Wilhelm Küppermann, wurde Fritz Lohn als Nachfolger 
gewählt.

1970 wird Gustav Becker Oberst der Schützen- 
vereinigung Dellwig — Altendorf.

1971, im Jahr des 50-jährigen Bestehens der 
Schützenvereinigung, wird Heinrich Platz König. Mit ihm 
regiert Doris Frese.

Als Jubiläumsgeschenk stiftete der Geschäftsführer 
Josef Schmitz eine neue Königskette.

1973 gelang es Robert Möllmann, die Nachfolge 
anzutreten. Mit ihm regierte Renate Platz. 

1975 war es Gustav Becker, der mit Inge Reichenbach 
das Königspaar der Schützenvereinigung bildete.

1977 — genau 25 Jahre waren vergangen, seit Wilhelm 
Wortmann zum ersten Mal die Königskette getragen 
hatte — gelang es ihm erneut und er regierte mit seiner 
Ehefrau Luise als Kaiser das Schützenvolk.

1979 wurde Rudolf Hering Schützenkönig. Seine  
Königin war Sieglinde "Linde" Becker.
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Königspaare von 1951 — 1963 Königspaare von 1965 — 1979
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DIE JAHRE 1981 — 1999
1981 hatte die Schützenvereinigung Dellwig - 
Altendorf ihr erstes echtes Kaiserpaar - Heinrich und 
Renate Platz. Sie stifteten der Schützenvereinigung 
eine neue Vereinsfahne. In diesem Jahr wurde die 
Schützenvereinigung beim Amtsgericht Unna als 
eingetragener Verein registriert und führt nunmehr den 
Namen:

"Schützenvereinigung Dellwig - Altendorf 1921 e. V."

1983 wurde Heinrich Platz Oberst der Schützen-
vereinigung Dellwig - Altendorf 1921 e. V.

Ab 1983 gehörten die Feste der jüngeren Generation. Willi 
Reininghaus und Marianne Oehl hieß das Königspaar.

Am 16.03.1984 wurde, wie in der Jahreshaupt-
versammlung beschlossen, die Damenkompanie 
gegründet. Gründungsmitglied und erste Kompanie-
führerin war Marianne Oehl.

1985 wurde Ernst Scheidt König und löste Karl Becker 
als jüngsten König ab. Er regierte mit seiner Schwester 
Christa Weise.

1987 verzeichnete die Vereinschronik einen Rekord: 827 
Schuss waren erforderlich, bevor es Wolfgang Mester 
gelang, den Vogel von der Stange zu holen. Helga Mast 
stand ihm als Königin zur Seite. Seit diesem Jahr wurden 
die Schützenfeste in der neu erbauten Mehrzweckhalle 
in Dellwig gefeiert.

1988 stellte die Schützenvereinigung Dellwig - Altendorf 
mit Willi Reininghaus und Marianne Oehl erstmals das 
Kreisschützenkönigspaar der Interessengemeinschaft 
im Kreis Unna. Aus diesem Anlass stiftete die 
Schützenvereinigung und das Königspaar der 
Interessengemeinschaft im Kreis Unna die erste 
Königskette.

1989 wurde erstmals in der Vereinsgeschichte ein 
Vogelschießen in Altendorf veranstaltet. Es dauerte bis 
weit nach Mitternacht, bevor Gerhard Ernst als König 
proklamiert werden konnte. Zu seiner Mitregentin nahm 
er seine Ehefrau Magda.

1990 übernahm Heinrich Platz die Nachfolge von Fritz 
Lohn als 1. Vorsitzender.

Als Dank und Anerkennung für seine Arbeit wurde Fritz 
Lohn zum Ehrenvorsitzenden der Schützenvereinigung 
Dellwig - Altendorf 1921 e. V. ernannt. In diesem 
Jahr übernahm Heinz-Wilhelm Möller das Amt des  
1. Hauptkassierers von Ulrich Höing.

In dieser Jahreshauptversammlung wurde auch 
beschlossen, dass die Damen der Damenkompanie sich 
am Vogelschießen beteiligen dürfen.

1991 bildeten Herbert Mester und seine Ehefrau Erika 
das Königspaar.

1993 wurde Fritz Mester, der Vater von Wolfgang und 
Herbert, Schützenkönig und regierte mit seiner Ehefrau 
Hilde.

1993 gelang es wiederum, das Kreisschützenkönigspaar 
zu stellen. Wolfgang Mester und Ehefrau Gisela traten 
die Nachfolge von Willi Reininghaus und Marianne Oehl 
an.

1993 verstarben der 2. Geschäftsführer und Mit-
begründer des Spielmannzuges Dellwig 1956 e.V., 
Rüdiger Fischer und der 1. Vorsitzende und Oberst, 
Heinrich Platz.

1994 wurde Robert Möllmann der 1. Vorsitzende 
und Josef Schmitz Oberst der Schützenvereinigung 
Dellwig - Altendorf und Karl-Heinrich Kobusch wurde 
stellvertretender Geschäftsführer.

1995 gelang es Heinz-Wilhelm Möller die Königswürde 
zu erringen. Er regierte mit Karin Kamm. 

1996, im 75. Jubiläumsjahr der Schützenvereinigung, 
regierte ein Kaiserpaar das Schützenvolk. Karl und Linde 
Becker bestiegen den Thron.

1997 gelang es Wolfgang Weise, den Vogel von der 
Stange zu holen. Mit ihm regierte seine Ehefrau Christa 
als Kaiserin.

1999 verteidigte erstmals in der Vereinsgeschichte ein 
König beim nächsten Fest die Königswürde. Wolfgang 
Weise regierte als Kaiser Wolfgang I. zusammen mit 
seiner Ehefrau und Kaiserin Christa das Schützenvolk.
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Königspaare von 1981 — 1989

Königspaare von 1991 — 1999
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DIE JAHRE 2000 — 2019
2000 - in diesem Jahr gab es einen Wechsel an der Spitze 
der Vereinsführung. Robert Möllmann stand für eine 
Wahl zum 1. Vorsitzenden nicht mehr zur Verfügung, 
dieses Amt übernahm Willi Reininghaus. Der langjährige 
Geschäftsführer Josef Schmitz übergab nach 31 Jahren 
das Amt an Karl-Heinrich Kobusch.

Am 11.11.2000 verstarb der Ehrenvorsitzende Friedrich 
Lohn im Alter von 80 Jahren.

2001 - am 02. 04 verstarb der Ehrenoberst Gustav Becker 
im Alter von 81 Jahren. 

2001 - übernahm Norbert Michaelis mit seiner Ehefrau 
Margarete die Königswürde.

2003 - gelang es dem Oberst Josef Schmitz die 
Königswürde zu erringen. Er regierte mit seiner Ehefrau 
Ingrid die Schützenvereinigung Dellwig - Altendorf.

2005 - zu einem einmaligen Erlebnis wurde 
das Vogelschießen. Bei der Ermittlung des 
Jungschützenkönigs schoss der Schützenbruder 
Torsten Hildebrand auf den Vogel, danach kam der 
Vogel samt Kugelfang zu Boden. Somit wurde er 
Jungschützenkönig.

Nach einer dreistündigen Reparatur konnte das Schießen 
um die Königswürde beginnen. Gegen 0:25 Uhr und 
nach dem 344. Schuss fielen die Reste von der Stange. 
Glückliche Schützenkönigin wurde Christa Weise. Sie 
nahm sich ihren Bruder Ernst Scheidt zum Mitregenten. 
Damit hat die Schützenvereinigung die erste weibliche 
Regentin aus den Reihen der Damenkompanie.

2007 - Schützenbruder Friedrich-Wilhelm Reichenbach 
errang mit dem 586. Schuss die Königswürde und wählte 
seine Ehefrau Margret zur Mitregentin.

2009 - mit dem 547. Schuss errang Schützenbruder 
Herbert Mester die Königswürde und regierte als 
Kaiserpaar mit seiner Ehefrau Erika das Schützenvolk.

2010 übergab nach 17 Jahren Josef Schmitz das 
Amt des Obersts an Thomas Kamm und wurde von 
der Versammlung zum Ehrenoberst der Schützen-
vereinigung ernannt.

2011 wurde nach einer langen und anstrengenden 
Schießphase Barbara Möller als zweite Regentin 

proklamiert. Sie regierte mit ihrem Ehemann Heinz-
Wilhelm das Schützenvolk.

Bei der Jahreshauptversammlung 2013 verkündete 
Marianne Oehl, dass sie für die Wahl zur  2. Haupt-
kassiererin nach 19 Jahren nicht mehr zur Verfügung 
steht. Andreas Ritter wurde als Nachfolger vor-
geschlagen und einstimmig zum 2. Hauptkassierer 
gewählt.

2013 wurde bei einer Vorstandssitzung beschlossen, die 
4 Kompanien zu 2 Kompanien zusammenzulegen. Der 
Beschluss wurde in der Offiziersversammlung im Mai 
2013 bestätigt.

2013 schoss Oberst Thomas Kamm mit dem 374. 
Schuss den Vogel von der Stange. Er nahm sich seine 
Ehefrau Karin als Kaiserin zur Seite.

2015 schoss bei einem "Wettkampf mit drei Paaren" 
Erika Mester den Vogel mit dem 486 Schuss ab. Sie 
regierte, als dritte Regentin, nun mit Herbert Mester zum 
dritten Mal das Schützenvolk.

2016 beging das Kaiserpaar Erika und Herbert Mester 
ihr 25-jährige Thronjubiläum.

2016 bei der Jahreshauptversammlung verkündete Willi 
Reininghaus, dass er für die Wahl zum 1. Vorsitzenden 
nicht mehr zur Verfügung steht. Heinz-Wilhelm Möller 
wurde als 1. Vorsitzender vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. Zum 1. Geschäftsführer wurde Karl-Heinrich 
Kobusch einstimmig wiedergewählt. Weil der Posten 
des 1. Hauptkassierers nun neu besetzt werden musste, 
wurde Andreas Ritter vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. Da nun auch der Posten des 2. Hauptkassierers 
frei geworden war, musste dieser auch neu besetzt 
werden. Vorgeschlagen wurde Louisa Möller, die von der 
Versammlung einstimmig gewählt wurde. Sie verjüngte 
die Vorstandsgarde nun im Altersdurchschnitt um einige 
Jahre. Im Anschluss der Wahlen wurde Willi Reininghaus 
zum Ehrenvorsitzenden der Schützenvereinigung  
Dellwig — Altendorf 1921 e. V. ernannt.

2017 - am 07.05 verstarb unser Ehrenvorsitzender 
Robert Möllmann.

2017 schoss Ernst Scheidt mit dem 284. Schuss 
"Donald" von der Stange. Seine Ehefrau Andrea regierte 
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Königspaare von 2001 - 2011

Königspaare von 2013 - 2019

das Schützenvolk an seiner Seite mit. Ihren Kopf 
schmückte nun die von Erika Mester gestiftete Krone.

2018 verkündete Karl-Heinrich Kobusch in der 
Jahreshauptversammlung, dass er nach 18 Jahren 
Tätigkeit im Vorstand als 1. Geschäftsführer für dieses 
Amt nicht mehr zur Wahl antreten werde. Hendrik Zarges 
wurde in der Versammlung als 1. Geschäftsführer 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt. Als Nachfolge 
in das Amt des stellv. Geschäftsführers wurde Michael 
Büscher vorgeschlagen und auch einstimmig gewählt.

2019 - Bei der Jahreshauptversammlung trat Louisa 

Möller nicht mehr zur Wahl der 2. Hauptkassiererin 
an. Tobias Zarges wurde von der Versammlung 
vorgeschlagen und einstimmig gewählt.

2019 schoss Rainer Schütte mit dem 331. Schuss 
"Ernesto" aus dem Kugelfang. Seine Ehefrau Ira 
regierte mit ihm das Schützenvolk. Auch einen neuen 
Kinderschützenkönig gab es. Florian Reis bildete mit 
Ida Merkel als Kaiserin das Kinderschützenkönigspaar. 
Florian trug eine neue Kinderkönigskette, die von Ernst 
und Andrea Scheidt gestiftet wurde. Ida trug eine neue 
Krone, die von der Damenkompanie gestiftet wurde.

D
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2020 - am 16.05. verstarb unser Oberstleutnant Karl 
Becker.

2020 - Seit Jahresbeginn wird das wirtschaftliche 
und kulturelle Leben in Deutschland durch ein Virus 
lahmgelegt. Das sogenannte Corona-Virus (Sars-Cov-2) 
bestimmt seit Anfang März alle Aktivitäten unseres 
Vereins in der Form, dass keine Aktivitäten stattfinden 
können. Alle geplanten Veranstaltungen, darunter auch 
unser diesjähriges Biwak im Juni, mussten abgesagt 
werden. Anderen Vereinen geht es ebenso wie uns —
wie es weitergehen wird? Bis zum Jahresende wird 
es das Vereinsleben, wie wir es kennen, nicht geben 
können; alle geplanten Aktivitäten, wie auch unser gern 
angenommener Seniorennachmittag müssen ausfallen! 

Was uns das Corona-Virus im kommenden Jahr an 
Einschränkungen bringen wird, steht noch nicht ganz 
fest — aber es wird Einschränkungen geben.

2021 - Das Jahr beginnt wie das letzte endete, nun ist 
klar, dass es auch im Jahr 2021 für unseren Verein 
schwierig wird. Um zu zeigen, dass wir noch da sind, 
haben wir an alle Vereinsmitglieder ein Osterpräsent 
versendet. Unsere "Jubiläumstasse" wurde gerne 
angenommen. Präsenzveranstaltungen, wie unsere 
Jahreshauptversammlung, sind erstmal verschoben.

2021 - Unser Jubiläumsjahr - Wir werden 100 - aber alles 
anders als gedacht:

Das Corona-Virus hat das wirtschaftliche und kulturelle 
Leben in Deutschland immer noch fest im Griff. Die 
gesamte Planung wird ins Jahr 2022 verlegt, alle Akteure 
in Wartestellung versetzt - aber aufgeschoben ist ja nicht 
aufgehoben!

Am 18.06.2021 gegen 19 Uhr wurde zum Gedenken 
der Verstorbenen der beiden Weltkriege und unserer 
verstorbenen Schützenschwestern und Schützenbrüder 
ein Kranz am Ehrenmal durch eine Abordnung 
niedergelegt. Mehr war leider nicht möglich.

Auch zum Jahresende 2021 beeinflusst Corona 
das wirtschaftliche und kulturelle Leben. Alle zum 
Jahresende geplanten Veranstaltungen werden von 
den Veranstaltern schweren Herzen abgesagt. Die 
Vorbereitungen und Planungen waren wieder einmal 
verlorene Zeit.

2022 – Der Jahresbeginn setzt wieder graue Vorzeichen 
in die Planungen unserer Aktivitäten. Trotzdem laufen 
die Vorbereitungen für unsere Jubiläumsfeier unbeirrt 
weiter. Der Terminkalender ist voll und wir hoffen, dass 
vieles davon umgesetzt werden kann.

2022 – in der Jahreshauptversammlung verkündet 
der 1. Hauptkassierer, Andreas Ritter, dass er für 
eine Wiederwahl nicht zur Verfügung steht. Bei den 
Vorstandswahlen wird Heinz-Wilhelm Möller als 1. 
Vorsitzender und Hendrik Zarges als 1. Geschäftsführer 
einstimmig wiedergewählt. Julia Czech wird als 
Nachfolgerin vorgeschlagen und einstimmig zur 1. 
Hauptkassiererin von der Versammlung gewählt. Nun 
hat die Schützenvereinigung nach 101 Jahren das erste 
weibliche Mitglied im geschäftsführenden Vorstand.

2022 – im Mai steht es nun fest, wir werden auch 
in diesem Jahr kein Schützenfest feiern. Der Krieg, 
den Russland gegen die Ukraine angestiftet hat und 
die politische Lage lassen es leider nicht zu sodass 
unsere Planungen für das Jubiläumsschützenfest zum 
Stillstand gekommen sind. Die Mehrzweckhalle steht 
uns nicht mehr zur Verfügung und es gibt in der Kürze 
keine Alternativen.

DIE JAHRE 2020 — 2022
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Kranzniederlegung am Ehrenmal
am 18.06.2021

NIEMAND HAT GRÖSSERE LIEBE, DENN DIE,  
DASS ER SEIN LEBEN LÄSSET FÜR SEINE FREUNDE

Umschrift Ehrenmal (Johannes 15:13)
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Ein bisschen Vereinsstatistik

Am Verlauf der Linien ist leider zu erkennen, dass die Entwicklung der Mitgliederzahlen, 
wie in vielen anderen Vereinen auch, rückläufig sind. Der Mitgliederschwund macht sich 
in der schwieriger werdenden Vereinsarbeit deutlich bemerkbar.

Das auf der nächsten Seite folgende Diagramm zeigt dann auch den demographischen 
Wandel in der Altersstruktur. Lag 1989 der Altersdurchschnitt noch bei 47 Jahren, liegen 
wir heute bei 61 Jahren.

Entwicklung der Mitgliederzahlen
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Ein bisschen Vereinsstatistik

19
89

20
21

Altersdurchschnitt:

1989 — 47 Jahre 
2021 — 61 Jahre

GESCHLECHTERVERTEILUNG IM WANDEL DER ZEIT

Vereinsdemographie
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Vereinshierarchie

Die Zahlen in Klammern stellen jeweils den Anteil der Ehrenmitglieder dar, die in 
der Gesamtzahl der einzelnen Dienstgrade vertreten sind.

Im Jahr 2021 nicht vertretene und daher im Diagramm ausgelassene Dienstgrade: 

 ‣ Obergefreiter

 ‣ Hauptgefreiter

 ‣ Oberstleutnant



Werbung  83

Jubiläum 2021



Die Schützenvereinigung in der Presse84 

Jubiläum 2021

Die Schützenvereinigung in der Presse
Hellweger Anzeiger

ALLE ZEITUNGSARTIKEL FINDEN SIE IN  
GRÖSSERER DARSTELLUNG AUCH HIER: 

www.svg-dellwig-altendorf.de/pressberichte
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Freier Eintritt an allen Tagen! 

Freitag, den 16. Juni 2023 
17:15 Uhr Festgottesdienst mit Kranzniederlegung am Ehrenmal 

18:00 Uhr Beginn Vogelschießen 

21:00 Uhr Festabend 

Samstag, den 17. Juni 2023 
14:30 Uhr Beginn Kinderschützenfest 

15:30 Uhr Ermittlung Kinderschützenkönig 

19:00 Uhr Empfang der Gastvereine 

20:00 Uhr Königsball  

Sonntag, den 18. Juni 2023 
13:00 Uhr Mittagsschoppen (100 Liter für 100 Jahre) 

15:00 Uhr großer Festumzug mit Parade             

16:15 Uhr große Kaffeetafel     

17:00 Uhr Bühnenspiel    

19:00 Uhr Zapfenstreich am Ehrenmal   

Anschl. gemütlicher Ausklang 

Jubiläumsschützenfest 
in/an der 

Mehrzweckhalle Dellwig 
16.06.2023-18.06.2023 

100+2 
Jahre 



In Memoriam94 

Jubiläum 2021

In Memoriam



In Memoriam  95

Jubiläum 2021

In Memoriam

ALLEN VERSTORBENEN 
STETS EIN EHRENDES, 
BLEIBENDES  
GEDENKEN
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Tel.: 02378-2232 Fax: 02378-2433      Email: info@hubertus-apotheke-online.de
Kostenloser Lieferservice !

Ab sofort
E-Rezept auch

mit uns!
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